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Gemeindeversammlung

Am 5. November 2023 fand eine Gemeindeversammlung 
statt. Zwei große Themen standen im Zentrum, die hier im 
Folgenden etwas ausführlicher vorgestellt werden. 

Ohlsdorf-Fuhlsbüttel und St. Lukas machen sich auf den 
Weg in eine gemeinsame Zukunft

Die Kirchengemeinderäte der Gemeinden Ohlsdorf-Fuhls-
büttel und St. Lukas Fuhlsbüttel haben einstimmig eine Ab-
sichtserklärung beschlossen, ab 2026 eine gemeinsame Ge-
meinde zu bilden. Diesen Beschlüssen vorausgegangen ist 
eine intensive Beschäftigung mit der Entwicklung unserer 
beiden Gemeinden in den vergangenen Jahren und dem 
Wandel des kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens.
 
Die Zahl der Kirchenmitglieder sinkt bundesweit und betrifft 
alle Gemeinden. Allein in unserer Gemeinde haben wir in 
den letzten 15 Jahren mehr als ein Viertel der Mitglieder ver-
loren, insgesamt über 1.000 Menschen, und sind damit erst-
mals unter die Marke von 3.000 Mitgliedern gerutscht. 

Anfangen in der Welt
Liebe Leserin, lieber Leser,

dass alle Menschen zu guter Letzt gleich sind, fand im Mit-
telalter in den Totentänzen seinen Ausdruck. Da tanzt der Tod 
in Skelettgestalt zwischen edler Dame, Bettler und Bischof. 
Beunruhigend ist das: Der Tod eint alle. Diese Darstellungen 
haben nicht nur einen demokratisierenden Zug. Sie erzählen 
auch etwas über unsere Vergänglichkeit und menschliches 
Dasein: Machbarkeit, Einfluss, schlichtweg unser Leben hat 
eine Grenze.

Die Mutter mit dem Kind ist auch so ein Bild, das alle Men-
schen verbindet. Ja, wir werden alle sterben. Aber wie sind 
auch Geborene. Wir haben eine Mutter, unser Leben einen 
Anfang. Auch dieses Bild sagt etwas ganz Wesentliches über 
das Menschsein aus. Anders als die Totentänze betont es das 
Anfangen. Es ist uns sozusagen in die Wiege gelegt. Wenn Kin-
der lernen, unbedarft und angstfrei hinzufallen und wieder 
aufzustehen, verstehen das alle. Dass sie sich erst ausprobie-
ren, gehört dazu.

Sind wir erst einmal erwachsen, gibt es andere Anforderun-
gen. Aber wenn dieses Beginnen wirklich ein Teil von uns ist, 
dann gilt es auch, wenn wir groß sind: Wir sind Anfängerin-
nen und echte „Greenhorns“ in dieser Welt, trotz all der Er-
fahrung, die wir haben. Manchmal wissen wir nicht genau, 
was richtig ist. Manchmal müssen sich die Dinge erst entwi-
ckeln und wir auch.
So gesehen ist Anfänger-Sein kein Makel, sondern eine 
menschliche Kompetenz und Möglichkeit für uns: fragen kön-
nen vor allen festgelegten Urteilen im Kopf, „Fehler“ machen, 
noch auf dem Weg sein. Eine entlastende Vorstellung in einer 
Zeit, die so stark geprägt ist von Veränderung und Wandel.
Gott zeigt uns, wie es geht. Jedes Weihnachten werden wir 
daran erinnert, wenn Gott im Jesuskind Mensch wird und 
selbst anfängt in dieser Welt, wächst und laufen lernt, auf die 
Nase fällt und wieder aufsteht.

Was möchten Sie anfangen? Wo wollen Sie sich als Neuling 
outen? Ich wünsche Ihnen dabei Mut und Gelassenheit und 
eine segensvolle Advents-und Weihnachtszeit!

Ihre Pastorin Britta Eger

GEISTLICHES WORT AUS DER GEMEINDE

Entwicklung der Gemeindegliederzahl Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
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Wir werden kleiner. Und das hat natürlich auch direkten Ein-
fluss auf die Finanzen und den Handlungspielraum einer Ge-
meinde.  Kirchenleitende und Gremien versuchen derzeit 
auf allen kirchlichen Ebenen, darauf Antworten zu finden. 
Für die Region Mittleres Alstertal, wir haben bereits im Ge-
meindebrief darüber berichtet, bedeutet das, dass wir in ca. 
vier Jahren mit dem Wegfall einer gesamten Pfarrstelle rech-
nen, so dass insgesamt für vier Gemeinden lediglich noch 
3,25 % pastorale Stellenanteile verbleiben.
 
In den vergangenen Monaten hat es intensive Beratungen 
mit allen Kirchengemeinderäten der Region und Vertretern 
des Kirchenkreises gegeben.
Wir im Kirchengemeinderat Ohlsdorf-Fuhlsbüttel sind davon 
überzeugt, dass wir zusammen mit der Kirchengemeinde 
St. Lukas mehr erreichen können und das Gemeindeleben 
sowie die pastorale Versorgung in unseren Stadtteilen auch 
in Zukunft gemeinsam auf ein stabiles und sicheres Funda-
ment stellen können. Wir knüpfen damit an eine bereits ver-
trauensvolle Zusammenarbeit an. Neben den gemeinsamen 
Chören und der Kirchenmusik gibt es viele weitere Schnitt-
punkte im Bereich Gottesdienst, Kinder und Familien und 

auch im Pfarrteam. Wir versprechen uns vom 
Zusammengehen nicht nur eine Verein-

fachung der Verwaltungsstrukturen, 
sondern mehr Verbindlichkeit in der 
Zusammenarbeit und die Kreativität 
und Umsicht eines größeren Teams. 

Wir freuen uns darauf, die 
Kräfte zusammenzuführen, 

um eine lebendige und 
bunte Gemeinde blei-
ben zu können.

Sinnliche 
Gottesdienste

Seniorennachmittage –
abwechslungsreich
und liebenswert

Beflügelnde
Themenabende

Die kommenden zwei Jahre werden vom Kennenlernen der 
beiden Gemeinden auf allen Ebenen und einer wachsenden 
Zusammenarbeit geprägt sein. Wenn die Verhandlungen er-
folgreich sind, damit rechnen wir zum jetzigen 
Zeitpunkt, wird im Laufe des Jahres 2025 
von beiden Kirchengemeinderäten die 
Fusion offiziell beschlossen und am 
1.1.2026 haben wir dann eine Gemein-
de Fuhlsbüttel Ohlsdorf.

Lebendige
Kirchenmusik

Ansprechende Website & 
Gemeindebrief

Friedhof Ohlsdorf

Flughafen

Ring 3

JVA

St. Lukas zu 
Hamburg 
Fuhlsbüttel Maria Magdalenen Klein Borstel

Ohlsdorf-Fuhlsbüttel

Christophorusgemeinde zu 
Hamburg-Hummelsbüttel

Offene Türen
Glaube 

Gemeinschaft

Kirche 
unterwegs

Fröhliches 
Miteinander der 

Generationen
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Bausanierung der Kirche St. Marien

Auch die Bausanierung der Kirche St. Marien wurde in der 
Gemeindeversammlung zum Thema gemacht. Lesen Sie dazu 
bitte das Protokoll der Gemeindeversammlung, das ab Mitte 
Dezember im Gemeindebüro angefragt werden kann. In der 
gegenwärtigen Situation sind noch viele Fragen offen. Wir 
hoffen im kommenden Gemeindebrief mehr und ausführli-
cher berichten zu können.
Bei der Gemeindeversammlung wurde ein Antrag an den 
Kirchengemeinderat gestellt, um zu prüfen, ob es nicht doch 
möglich sei, die fehlenden finanziellen Mittel einzuwerben. 
Der Kirchengemeinderat hat nun bis Anfang Februar Zeit, 
über den Antrag zu entscheiden. Wir halten Sie auf dem Lau-
fenden.
 
Geplante Info-Veranstaltung im neuen Jahr

Im Frühjahr 2024 plant der KGR eine weitere Informations-
Veranstaltung mit Vertreter*innen aus Kirchenkreis und Poli-
tik, auf der Sie sich über die Entwicklungen informieren kön-
nen.
 
Wichtig ist uns zu sagen: Zögern Sie nicht, sich bei uns zu 
melden, sollten Sie Fragen oder Gedanken haben. Es ist uns 
ein Anliegen, mit Ihnen ins Gespräch zu kommen!
 
Ihre Pastorin Britta Eger und Inga Dammin für den Kirchen-
gemeinderat

Herzlich willkommen in 
der Nachbarschaft

Im Frühjahr 2023 konnten endlich 
die rund 110 Wohnungen im neu-
en Gebäudekomplex „Alsterkant“ Im 
Grünen Grunde/ Ecke Am Hasen-
berge bezogen werden. Das Gemein-
deteam hatte sich Anfang Oktober 
eine Willkommensaktion überlegt. Es 
wurde gebacken, eingepackt und alle 
begrüßt, persönlich oder mit einer 
kleinen Gabentüte an der Türklinke: 
Brot, Salz und einem Anschreiben 
der beiden Pastorinnen „Herzlich 

willkommen und schön, dass Ihr da seid“. Das Nachbar-
schaftsfest im Gemeindesaal Anfang November rundete die 
Aktion ab, mit Begegnung und Kennenlernen von Neuzuge-
zogenen und Alteingesessenen, Jung und Alt bei Stockbrot 
und alkoholfreien Drinks und einer Zaubershow aus dem 
neuen Quartier.

Niklas Voltmann 
wird Kirchenkreissynodaler

Im vergangenen September 
wurde unser KGR-Mitglied Ni-
klas Voltmann in die neue Kir-
chenkreissynode gewählt. „Mich 
reizt vor allem, dass ich genau 
da mitarbeiten kann, wo die zu-
kunftsweisenden Entscheidun-
gen für die Kirche im Großen 
getroffen werden. Außerdem 
möchte ich die Stimme unserer Gemeinde in die Synode 
einbringen“, sagt er selbst über sein neues Amt. Der KGR ist 
dankbar, durch Niklas Voltmann wieder näher an die syno-
dalen Entwicklungen und Entscheidungen zu rücken. Seit 
Februar 2023 ist der Theologe Mitglied im neuen Kirchenge-
meinderat und u.a. Vorsitzender im Bauausschuss und Mit-
glied im Finanz-und Geschäftsführungsausschuss der Ge-
meinde. Das Kirchenkreisparlament nimmt im kommenden 
Jahr 2024 seine Arbeit auf. Alles Gute für die Beratungen und 
Beschlüsse in einer kirchlichen Umbruchzeit!

Winterkirche
Die Erfahrungen im letzten Jahr waren positiv. Um das Klima 
zu schonen und Heizkosten einzusparen, hat der KGR wieder 
„Winterkirche im Gemeindesaal“ beschlossen. Das heißt, die 
Gemeinde kommt ab dem 2. Advent während der gesamten 
Heizperiode im Gemeindesaal zu den Gottesdiensten zusam-
men, natürlich mit Ausnahme der großen festlichen Anlässe 
wie Weihnachten und Lichterkirche. Zudem verzichtet die 
Gemeinde weitestgehend auf Konzerte in der Kirche. Infor-
mieren Sie sich gern über den Gottesdienstort über Website, 
Aushang und Gemeindebrief! Der Kirchengemeinderat be-
dankt sich ganz herzlich bei allen für die Mithilfe und für’s 
Zusammenrücken!



8 9

Neuer Anstrich
Neben dem Eckzimmer wurde nun auch der Gemeindesaal 
mit einem neuen farblichen Anstrich bedacht. Das Gemein-
deteam freut sich auf weiterhin schöne und lebendige Ver-
anstaltungen im neuen Glanz. Schaut gern im Gemeindehaus 
vorbei!

Neue Gemeindewebsite ab Januar

Als bekannt wurde, dass bei kirche-hamburg.de Ende De-
zember die Gemeindewebsites vom Netz gehen, wurde fie-
berhaft nach einer Alternative gesucht – und gefunden! 
Die Kirchengemeinde führt derzeit das Softwareprogramm 
„churchtools“ ein, über das nicht nur der interne Kalender 
gepflegt, von allen Beteiligten geteilt und bearbeitet werden 
kann. Auch Termine können nun mit wenigen Klicks mit der 
Website verbunden werden. „Wir müssen uns schon umstel-
len. Am Ende wird es aber vor allem eine große Arbeitser-
leichterung sein. Darüber sind wir alle sehr glücklich“, freut 
sich Claudia Antusch, Gemeindesekretärin. Unterstützung er-
hält die Gemeinde durch die Grafikerin, Agnes von Beöczy, 
und den IT-Studenten, Caspar von Beöczy. Spätestens ab Ja-
nuar ist die neue Website online. Viel Freude beim Stöbern 
und Nachlesen!

Neue Formate ruhen vorerst
Mangels Teilnahme aus der Gemeinde ruhen die neuen For-
mate „Seniorengymnastik“, „Zu Tisch“ und „In Bewegung mit 
Gesprächen“ – vorerst zumindest. Denn die Bereitschaft 
beim Gemeindeteam ist da: Wenn genug Menschen zusam-
menkommen, ist eine Wiederaufnahme durchaus denkbar. 
Sprechen Sie uns also gern an.

Auch das Friedensgebet wird eingestellt. Gemeindemitarbei-
terin Petra Pätz war es ein Herzensanliegen. Leider fehlen 
auch hier die Teilnehmenden. „Für den Frieden beten werde 
ich trotzdem weiter“, sagt sie bestimmt, „das braucht es jetzt. 
Und das können wir alle tun, jeder und jede für sich.“ 

Zwischenstand: Umbau 
der ehemaligen Nikodemuskirche

An dieser Stelle möchten wir Sie über den aktuellen Stand 
des Umbaus der ehemaligen Nikodemuskirche informieren. 
Wenn alles läuft, wie von den neuen Nutzern geplant, sind 
die Maßnahmen im Kirchengebäude in einigen Wochen ab-
geschlossen. Die Neugestaltung des Platzes zwischen den 
Gebäuden soll zudem im ersten Quartal 2024 durchgeführt 
werden, dazu gehört vor allem der Wiederaufbau der Per-
gola. Die geplante Bürofläche im Kirchturm (ehemaliger Ju-
gendraum) für die zukünftige Verwaltung des Ausstellungs-
hauses soll im ersten Quartal in Betrieb genommen werden. 
Eine erste Ausstellung ist für das zweite Quartal 2024 ge-
plant.

Auch wenn es Vielen aus der Gemeinde schwer fallen mag, 
hoffen wir sehr, dass Sie dann den neuen Ausstellungsort 
„Parabel“ besuchen werden!

Im Wasser: Alstertaufe im Juli
Am Sonntag, 7. Juli 2024, 
wollen wir in einem Frei-
luftgottesdienst um 11 Uhr 
auf den Alsterwiesen (ne-
ben dem großen Spielplatz 
in der Nähe der U1 Klein 
Borstel) die Tradition der 
großen Alstertaufe wie-
deraufleben lassen. Dann 
können Sie Ihr Kind oder 
sich selbst direkt im Als-
terlauf mit den Füßen im 
Wasser und dem Himmel 

über sich taufen lassen. Beteiligt sind alle 
vier Gemeinden der Region Mittleres 
Alstertal mit ihren Pastor*innen. 
Melden Sie sich dazu gern bei 
Pastorin Annelott Bader oder 
Pastorin Britta Eger.
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Pfarrstelle in Hummelsbüttel 
zur Wiederbesetzung freigegeben

Nach ausführlichen Gesprächen in der Region Mittleres Al-
stertal ist die Pfarrstelle in der Christophorusgemeinde 
durch unseren Kirchenkreis Hamburg-Ost zur Wiederbeset-
zung freigegeben worden. Ausschlaggebend war die Einigung 
der vier Gemeinden über die verbindliche Zusammenarbeit 
in der Region. Die Wiederbesetzung erfolgt nach Ausschrei-
bung Anfang 2024 durch bischöfliche Ernennung durch Bi-
schöfin Fehrs. Bis zur Wiederbesetzung bleiben Pastorin 
Britta Eger und Pastor Dr. Detlef Melsbach wie bisher mit je 
25 % in der Gemeinde als pastorale Vertretung vor Ort.
 

Pfarrsprengel in Christophorus 
und Maria Magdalenen

Zwei der Gemeinden der Region Mittleres Alstertal, Christo-
phorus in Hummelsbüttel und Maria Magdalenen in Klein 
Borstel, haben sich für die Bildung eines Pfarrsprengels aus-
gesprochen und im Sommer 2023 gleichlautende Absichtser-
klärungen beschlossen. Im Pfarrsprengel bleiben die jewei-
ligen Gemeinden eigenständig und teilen sich lediglich das 
Pfarrteam. Alle Gute für den gemeinsamen Weg!

Krippenkirche am Mittwoch
Voller Freude singen und klatschen, in die Stille 
lauschen und eine anschauliche Geschichte er-

leben. So spüren die Kleinsten (Kinder im Al-
ter bis 3 Jahren) der Geborgenheit bei Gott 
nach. Herzlich willkommen den Kindern 
und ihren Familien! 

Mittwochs, 13. Dezember 2023, 24. Januar 
2024, 14. Februar, jeweils um 16 Uhr im Ge-

meindesaal Am Hasenberge

Wüstenkinder

Geschichten erleben und den eigenen Gedan-
ken und Vorstellungen nachgehen: Das tun die 
Wüstenkinder einmal im Monat. Dazu kreativ 
werden, basteln, malen und spielen. Herzlich 
willkommen! Für Kinder ab 5 Jahre.

Termine: mittwochs, 6. Dezember, 17. Januar, 7. Februar 
um jeweils 16 Uhr im Gemeindesaal Am Hasenberge.
Infos und Anmeldung bei Pastorin Britta Eger.

Ein Sonntag im Monat im Mit-
einander der Generationen, ein 
einfacher Gottesdienst und hin-
terher gibt’s immer etwas Ge-
meinsames!
Im Gemeindesaal Am Hasen-
berge, mit Pastorin Britta Eger 
& Team

3. Advent, 17. Dezember um 15 Uhr
Folge dem Stern!
Im Anschluss gemütliches Beieinander bei Kinderpunsch 
und Keksen

21. Januar 2024 um 11 Uhr
Jakob und die Himmelsleiter
mit besonderer Musik und 
Überraschungsaktion im Anschluss

11. Februar um 15 Uhr
Faschingsfamilienkirche mit den Kinderchören 
(Leitung: Johanna Veit)
Kommt gern verkleidet, Klein wie Groß!
Im Anschluss Familiendisco

KINDER UND FAMILIEN

AUS DER REGION
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Neuer KonfiJahrgang 
startet vor den Sommerferien 2024

Du wirst im Frühjahr 2025 
14 Jahre alt und hast Lust 
dich konfirmieren zu las-
sen? Du hast Lust, mit aufs 
KonfiCamp zu fahren, oder 
möchtest all deine offenen 
Fragen über den Glauben 

stellen? Dann bist du beim KonfiUnterricht genau richtig!

Komm mit deinen Eltern zum Info- und Anmeldeabend am 
23. Januar 2024 in den Gemeindesaal Christophorus Poppen-
bütteler Stieg 25 oder am 25. Januar in den Gemeindesaal Am 
Hasenberge 44, jeweils um 19.30 Uhr.

In der Region Mittleres Alstertal erleben die Konfirmand*in-
nen aus den Kirchengemeinden Ohlsdorf-Fuhlsbüttel und 
Hummelsbüttel ihre Konfirmandenzeit zusammen, innerhalb 
eines Jahres mit jeweils einem Konfitag an einem Samstag 
im Monat, inklusive des KonfiCamps (21.-31. Juli 2024). 
Falls du oder deine Eltern weitere Fragen habt, meldet euch 
gern in eurem jeweiligen Gemeindebüro, bei Pastorin Eger, 
Pastor Melsbach oder bei der Jugendmitarbeiterin Lonja Fi-
scher. 
Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch! 
Pastor Melsbach, Lonja Fischer & Team

Kammermusiktag (Klassik und Folk)
Gemeinsam musizieren und sich im Stadtteil vernetzen 

Der nächste Kammermu-
siktag wird am Samstag, 2. 
März 2024 von ca. 11 bis 
16 Uhr im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde St. 
Lukas Fuhlsbüttel (Hum-
melsbütteler Kirchenweg 3) 
stattfinden.

Du spielst (egal auf welchem Level) ein Instrument, möch-
test nicht mehr nur im Wohnzimmer alleine Tonleitern üben, 
sondern dich im Stadtteil mit anderen Musiker*innen ver-
netzen? Ergebnisse dürfen im Gottesdienst am 3. März um 
11 Uhr in St. Lukas zum Klingen gebracht werden. 
Das Angebot ist kostenfrei. Jede*r bringt etwas für ein ge-
meinsames mittägliches Buffet mit. Anmeldungen möglichst 
bis zum 4. Februar bitte an Kirchenmusikerin Johanna Veit 
(kantorei@sanktlukas-fuhlsbuettel.de). Auch Musik-/Noten-
vorschläge werden gern entgegengenommen.

Sänger*innen für ein besonderes 
Oratorium gesucht!

Ab dem 9. Januar 2024 startet die 
Kantorei Fuhlsbüttel-Ohlsdorf mit 
den Proben für ein großes Ora-
toriumsprojekt. Ziel ist die Auf-
führung des „Oratorium nach 
Bildern der Bibel“ von Fanny 
Hensel (1805-1847), das die begab-
te junge Komponistin als „Musik 
für die Toten der Cholera-Epide-
mie 1831“ zu Papier brachte. Fan-
nys Kompositionen stehen bis 
heute zu Unrecht im Schatten der Werke ihres berühmten 
Bruders, Felix Mendelssohn-Bartholdy. Die Geschwister ge-
nossen weitestgehend die gleiche hochkarätig musikalische 
Ausbildung, mit dem Unterschied, dass Fanny als Frau eine 
musikalische Karriere und Veröffentlichungen zu Lebzeiten 
von ihrer Familie und den Lehrern weitgehend untersagt 
worden war. Bis heute ist nur ein Bruchteil ihrer Werke ver-
öffentlicht worden. Wir möchten diese wunderbare Musik 
einstudieren und im Juli in der Kirche St. Marien zusammen 
mit Solist*innen und einem großen Orchester aufführen. Die 
Proben finden i.d.R. dienstags von 19.30-21.30 im Gemeinde-
saal Am Hasenberge 44 statt, dazu kommen 1-2 Probenwo-
chenenden. 

Interessierte Sänger*innen können sich bei der Kirchenmu-
sikerin Johanna Veit (kantorei@sanktlukas-fuhlsbuettel.de) 
melden. Wir freuen uns auf Zuwachs für dieses besondere 
Projekt!

JUGEND

MUSIK
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Kinderchöre proben für Fasching
und das Sommermusical 

Nach dem Krippenspiel proben wir für die Faschingsfami-
lienkirche am 11. Februar. Wir freuen uns auf Zuwachs in den 
Kinderchören für das nächste Projekt, bei dem wir uns ver-
kleiden und die ein oder andere Überraschung auf uns war-
tet. Die Proben dafür starten am Montag, 8. Januar, im Ge-
meindesaal St. Lukas Fuhlsbüttel: 16-16.30 Spatzenchor (ca. 
5–7 Jahre) und 16.30–17.15 Uhr Kinderchor (ca. 8–11 Jahre). 
Ab Mitte Februar starten dann die Proben für das neue Kin-
dermusical. Anmeldung (auch zum Schnuppern) über die 
Kirchenmusikerin Johanna Veit (kantorei@sanktlukas-fuhls-
buettel.de). 

re:choir

Ein Chorangebot mit christlicher Pop-Musik

Das regionale Chorprojekt 
„re:choir“ besteht schon 
seit einigen Jahren und 
möchte sich bekannter 
machen. Unter der Lei-
tung von Svenja Junge 
trifft sich der Chor monat-
lich samstags von 10–14 
Uhr oder sonntags 14–18 
Uhr, meist in Hummels-

büttel in der Christophoruskirche. Mit viel Spaß wärmen wir 
uns und unsere Stimme auf, lernen die Tipps und Tricks für 
gesundes Singen und studieren moderne (christliche) Pop- & 
Gospellieder für unsere Auftritte ein. Diese finden bis zu vier 
Mal im Jahr in den Kirchen der Region zu besonderen Got-
tesdiensten und Events statt. 
Bei Interesse kann jederzeit an der Probe teilgenommen 
werden, Vorkenntnisse sind dafür nicht nötig. Anmeldung bei 
Svenja Junge: svenjajunge@gmx.net.

Die nächste Probe findet am Samstag 16.12.2023 von 10–14 
Uhr statt im Gemeindehaus Christophoruskirche, Poppen-
bütteler Stieg 25, 22339 Hamburg.

Seniorennachmittage am Rübenkamp

Zu vielen schönen und ansprechenden Terminen sind Seni-
or*innen jeden zweiten Montag jeweils von 15 bis 17 Uhr 
in den angemieteten Raum in der Auferstehungskirche ein-
geladen, Rübenkamp 310. Bärbel Mückley sagt: Herzlich will-
kommen!
 
11. Dezember:  �	� Lichterkaffee mit Weihnachtsliedern und 

-geschichten. Bitte melden Sie sich dazu an 
bei Bärbel Mückley (Telefon 181 622 42)

8. Januar 2024: �	�Wir bedenken die Jahreslosung. 		
Mit Bärbel Mückley

22. Januar:   	 Filmnachmittag
5. Februar:  	� Fasching. „Ein bisschen Spaß muss sein“ - 

mit Spielen und Geschichten. Und natürlich 
Berlinern!

19. Februar: 	� Märchen aus dem hohen Norden. 		
Mit Angelika Rischer

 

Spielenachmittage am Rübenkamp
Zu Gesellschaftsspielen treffen wir uns in der 
Auferstehungskirche am Rübenkamp am 4. 
und 18. Dezember 2023, 15. und 29. Januar 
2024, 12. und 26. Februar, jeweils von 15 bis 
17 Uhr.
Kontakt: Bärbel Mückley

 Gemeindenachmittag im Gemeindesaal

„Das wird ein schöner Nachmittag!“
Zu den Gemeindenachmittagen im ersten Quartal kommt 
Monika Beier zu uns, die Kulturbotschafterin im Evangelisch-
Lutherischen Kirchenkreis Hamburg-Ost. Sie hat ein Lieb-
lingsthema: „Für Astrid Lindgren ist man nie zu alt!“

Am 3. Januar steht Astrid Lindgrens Leben im Mittelpunkt, 
am 7. Februar findet eine Lesung statt und am 6. März er-
fahren wir, wie man mit Astrid Lindgren älter werden kann. 
Herzlich willkommen, jeweils von 15.30 Uhr bis 17 Uhr im Ge-
meindesaal Am Hasenberge. 
Kontakt: Gemeindemitarbeiterin Petra Pätz

DIE ÄLTERE GENERATION 



16 17

Mit Maria durch den Advent

Gemeinsam mit Maria wollen wir uns auf den Weg machen, 
nach Bethlehem, zum Stall, wo das Kind geboren wird. Je-
weils Donnerstagabend von 19 bis 20.30 Uhr im Gemein-
dehaus, wollen wir uns ganz bewusst auf Weihnachten 
vorbereiten, einem Impuls nachgehen und ins Gespräch 
kommen. In all der Hektik und dem Lärm um uns wollen wir 
es ruhig werden lassen in uns und uns bereit machen für das 
Wunder von Weihnachten. 
Die Termine sind: 7., 14. und 21. Dezember. 

Herzliche Einladung! Pastorin Annelott Bader

Adventssingen mit 
den Gitarrengruppen 

Freitag, 8. Dezember um 18 Uhr, 
Gemeindesaal Am Hasenberge

Die Gitarrengruppen 
spielen wieder alte 
und neue Weihnachts-
lieder und freuen sich 
bei Punsch und Kek-
sen auf viele Gäste. Ob 
alt oder jung, kom-
men Sie vorbei, zum 
Hören, zum Singen 
oder zum Einstimmen 
auf die Weihnachts-
zeit.

Andreas Hein und Team 

 

Tanzen und Springen – 
Singen und Klingen … 

Wer kennt sie nicht, die 
Freude, die entsteht, 
wenn beim Tanzen ein 
Schritt auf den anderen 
folgt, einmal langsam 
oder auch schneller, 
und dies beim Kreis-
tanz mit Musik inter-
nationaler Folklore?

Für alle Junggebliebenen und solche, die es wieder werden 
wollen, leitet Renate Lamke Tänze aus verschiedenen Län-
dern an. Von leicht bis schwieriger ist für Jede und Jeden et-
was dabei. Einstieg jederzeit möglich! Auch für Unerfahrene.

14-tägig samstags von 16 bis 17.30 Uhr im Gemeindehaus 
Am Hasenberge.

Termine: 9. Dezember 2023, 13. und 27. Januar 2024,  
10. und 24. Februar 

Friedenslicht aus Bethlehem

Am 3. Advent, 17. Dezember, kommt das 
Friedenslicht aus Bethlehem zu uns in 
den Gottesdienst um 11 Uhr in der Kir-
che St. Marien. Die Aktion wurde 1986 
in Österreich ins Leben gerufen. Seit-
dem entzündet jedes Jahr ein Kind aus 
Österreich (mit Ausnahme in der Corona-
zeit) eine Kerze in der Geburtsgrotte Jesu 
in Bethlehem. Diese wird dieses Jahr am 9. Dezember mit 
dem Flugzeug nach Linz gebracht und von dort aus in viele 
Länder der Welt. Das Motto lautet „Auf der Suche nach Frie-
den“. Bringen Sie gerne eine Laterne, ein Windlicht o.ä. mit, 
damit Sie das Friedenslicht mit nach Hause nehmen können 
und der Wunsch nach Frieden in vielen Häusern leuchtet. 

Ihre Pastorin Annelott Bader

VERANSTALTUNGEN
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Adventliches 
Singen und Musizieren

Sonntag (3. Advent), 17. Dezember 2023 um 17 Uhr 
in der Kirche St. Lukas zu Hamburg-Fuhlsbüttel, 
Hummelsbütteler Kirchenweg 3

Bei Punsch, Kerzenschein und 
Feuerkorb – mit der Kantorei 
und den Kinderchören (Ltg.: Jo-
hanna Veit), dem Posaunenchor 
„Marienblech“ (Ltg.: Moritz Krö-
ger), Fiona Helbing (Violine) und 
Schüler*innen, Prof. Matthias 
Neumann an der Orgel, der Re-
gioband Mittleres Alstertal und 
Orgelschüler*innen.

Neben kleinen konzertanten Einlagen werden in der großen 
Gemeinschaft mit allen Besucher:innen viele bekannte Ad-
vents- und Weihnachtslieder gesungen.
Wer mag, bringt ein paar Weihnachtskekse mit!

Lichterkirche 
Am Sonnabend, 6. Januar 2024, dem Epiphaniastag, wird 
die Kirche St. Marien in ein Lichtermeer verwandelt. Ein 
festlicher Abendgottesdienst um 18 Uhr lädt Besuchende aus 
dem ganzen Stadtteil zu einem stimmungsvollen Gottes-
dienst mit gefühlvoller Musik und empfindsamen Momen-
ten für die Seele mit Musik und Elementen ein, die uns noch 
einmal Weihnachten nahebringen. 

Gottesdienst mal anders

Die Gottesdienstlandschaft ist bunt und vielfältig und es gibt 
viel zu entdecken! Ca. einmal im Quartal möchten wir gerne 
etwas Neues ausprobieren. Wir starten am 14. Januar 2024 
um 11 Uhr mit einer Gospelmesse mit Pastorin Annelott Ba-
der und dem Chor „Living Motion“ aus Maria Magdalenen 
unter der Leitung von Johanna Speiser. Dabei ist der Name 
des Chores Programm: Bei Gospelmusik kommt man in Bewe-
gung. Klatschen, Schnipsen, Stampfen, Tanzen ist ausdrücklich 
erlaubt und erwünscht. Das Besondere dabei ist, dass die ge-
samte Liturgie aus Gospeln besteht, die einfach mitzusingen 
sind. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, probieren sie es 
einfach aus und lassen sich berühren in Herz, Leib und Seele! 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Gottesdienst! 

Jam-Session 

Bei den ersten Treffen zur Jam-Session waren einfache Jazz-
Standards wie Fly Me To The Moon oder auch ein Blues dabei. 
Unterschiedliche Menschen mit unterschiedlichen Instru-
menten und Kenntnissen fanden sich zusammen und es hat 
Spaß gemacht, so miteinander drauflos zu spielen. 

Der nächste Termin findet am Freitag, 19. Januar um 19.30 
Uhr bis ca. 21 Uhr im Gemeindesaal St. Lukas, Hummels-
bütteler Kirchenweg 3 statt. Weitere Infos gibt es bei Pastorin 
Susanne Lehmann susanne.lehmann@sanktlukas-fuhlsbuet 
tel.de. 
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Gedenken an die Opfer des 
Nationalsozialismus 

Freitag 26. Januar 2024 um 18 Uhr in der Kirche St. Marien

Nach 20 Jahren biographi-
scher Spurensuche durch 
Margot Löhr kann der Stol-
perstein-Doppelband für 
die Stadtteile Ohlsdorf und 
Klein Borstel in Anwesen-
heit der Autorin präsentiert 
werden. Wir wollen inne-

halten und und an die Opfer des Nationalsozialismus erin-
nern, gerade in der Zeit nach dem Terrorüberfall der Hamas 
auf Israel vom 7. Oktober 2023 und den antisemitischen An-
feindungen in Deutschland und weltweit – und etwas gegen 
das Wegschauen und Vergessen tun.
Mit dabei sind Angehörige, Anwohner*innen, Konfir-
mand*innen aus unserer Gemeinde und der Region Mittle-
res Alstertal und Schüler*innen des Albert-Schweitzer-Gym-
nasiums Alstertal.

Im Anschluss Buffet mit Bio-Häppchen und Austausch im Ge-
meindesaal Am Hasenberge.

Konzert des Posaunenchors 
„Marienblech“

Sonnabend, 27. Januar um 16.30 Uhr

Nachholtermin für das 
im vergangenen No-
vember angekündigte 
Konzert, das krank-
heitsbedingt verscho-
ben werden musste. Es 
erklingen Werke von 
Louis Vierne, Nicolaus Bruhns, Georg F. Telemann, Stephen 
Jenkins, Modest Mussorgski (Bilder einer Ausstellung), Johann 
S. Bach (Wachet auf/ Der Herr ist mein getreuer Hirt) u.a.

Leitung: Moritz Kröger, Orgel: Johanna Veit
Eintritt: pay what you can 

Eigentlich bin ich ganz anders, 
leider komme ich so selten dazu! 

                                                   (Ödön von Horvath) 

Gemeinsam durch die Passionszeit – 7 Wochen 
anders leben

In den Wochen vor Ostern ist Zeit und Gelegenheit, das mal 
auszuprobieren! Die Erfahrungen, die wir dabei machen, 
können uns neue Perspektiven auf unser Leben und unseren 
Glauben eröffnen.

Die Zeit von Aschermittwoch bis Ostersonntag ist lang und 
so ist es gut, gemeinsam Pausen zu machen, innezuhalten 
und sich zu stärken. Dazu lade ich Sie in der Zeit zwischen 
Aschermittwoch und Ostern jeweils am Donnerstagabend 
von 19 Uhr bis 20.30 Uhr herzlich ins Gemeindehaus ein.  
Die Abende bauen aufeinander auf. 

Die Termine sind: 15., 22. und 29. Februar sowie 7., 14., 21. 
und 28. März.  Die Reihe endet mit dem Gründonnerstags-
gottesdienst mit Feierabendmahl am 28. März um 19 Uhr im 
Gemeindehaus am Hasenberge.

Ich freue mich auf Sie! Ihre Pastorin Annelott Bader
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Gemeinsam feiern: 
Weltgebetstag 2024 in 

Maria Magdalenen 

Der Weltgebetstag wurde als internationale ökumenische 
Bewegung vor über 100 Jahren von Frauen gegründet und 
dieses Mal von einem Frauenteam aus Palästina vorberei-
tet. In der Region Mittleres Alstertal wollen wir erstmals seit 
Langem wieder den Weltgebetstag zusammen begehen, und 
zwar am Freitag, 1. März 2024 um 18 Uhr im Gemeindesaal 
Maria Magdalenen, Stübeheide 172, begleitet von der Regio-
Band. Angesichts des Krieges der Hamas gegen Israel wird 
der Gottesdienst den Charakter eines Friedensgebets haben. 
Das deutsche Weltgebetstagskomitee berät gerade über die 
Text- und Liederauswahl, um sie an die aktuelle Situation an-
zupassen. Die gemeinsamen Vorbereitungstermine werden 
noch bekannt gegeben. 

Kontakt: Susanne Lindner 
(über das Gemeindebüro in Klein Borstel 59 69 66)
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Freitag 1. März 2024 · 18:00 Uhr 
Gemeinde Maria Magdalenen  
Stübeheide 172 · Hamburg 

WELTGEBETSTAG
GASTLAND: PALÄSTINA

 
... durch 

das Band des 

Friedens

Emblem Weltgebetstag 2024 klein.qxp_Weltgebetstag_2024  08.10.23  19:44  Seite 1

	 1. Advent: Auf, auf, zum besonderen Ort
So 3.12.	� 11 Uhr Kirche St. Marien Gottesdienst mit dem 

Regionalchor re:choir (Leitung: Svenja Junge), 
Pastorin Britta Eger & Pastorin Annelott Bader, 
im Anschluss Marienmarkt im Gemeindehaus

	� 9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 11 Uhr Kir-
che St. Lukas und Christophoruskirche 

	 2. Advent: Der richtige Schlüssel 
So 10.12.	 �11 Uhr St. Lukas Kirche Gottesdienst mit 	

Pastorin Susanne Lehmann
	� 9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen mit re:choir · 

11 Uhr Christophoruskirche mit Abendmahl

	 3. Advent: Macht den Weg frei
So 17.12.	� 11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Abend-

mahlsgottesdienst mit der Weitergabe des 
Friedenslichtes aus Bethlehem, 		
Pastorin Annelott Bader, Klavier: 		
Johanna Veit & Querflöte: Christine Schumacher

	 Folge dem Stern!
	� 15 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Fami-

lienkirche mit Pastorin Britta Eger & Team
	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Kirche St. 

Lukas Baum schmücken, im Anschluss Waffeln 
und Punsch und Christophoruskirche Familien-
gottesdienst

	 Heiligabend
So 24.12. 	 Kirche St. Marien
	 15 Uhr Krippenspiel „Ihr Kinderlein kommet“ 	
	� mit Pastorin Britta Eger & den Krippenspielkin-

dern
	 �16.30 Uhr Christvesper „Himmelhochjauch-

zend" mit der Kantorei Fuhlsbüttel-Ohlsdorf 
(Leitung: Johanna Veit) und Violine: Fiona Hel-
bing, Pastorin Annelott Bader

�	� 23 Uhr Christmette „Ohne Angst und Schre-
cken“ mit Pastorin Annelott Bader
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	 Kirche St. Lukas
�	 �14 Uhr Krippenspiel „Ihr Kinderlein kommet“ 

mit Pastorin Britta Eger & den Krippenspielkin-
dern

�	 �16.30 Uhr Krippenspiel mit Claudia Sohns, 
Pastorin Susanne Lehmann & Team

�	 �18 Uhr Christvesper mit Pastorin Susanne 	
Lehmann

	 23 Uhr Christmette
	
	 Kirche Maria Magdalenen und 
	 Chistophoruskirche jeweils
	 14 Uhr Krippenspiel · 15.30 Uhr Krippenspiel · 		
	 17 Uhr Christvesper · 23 Uhr Christmette

	 1. Weihnachtstag: Hört der Engel helle Lieder
Mo 25.12.	�11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 	

Singegottesdienst mit einer Weihnachtsge-
schichte, Pastorin Britta Eger

	� 11 Uhr Kirche St. Lukas mit Abendmahl · 18 Uhr 
Kirche Maria Magdalenen Krippenandacht

	 2. Weihnachtstag: Er ist da …
Di 26.12.	� 18 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Krip-

penandacht mit Prädikantin Christiane Schiem, 
Klavier: Johanna Veit und Gesang: Carlotta Rein-
hardt

	� 11 Uhr Christophoruskirche · 18 Uhr Kirche Maria 
Magdalenen Krippenandacht

	 Altjahresabend: Zwischen Nacht und Licht
So 31.12.	� 17 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Gottes-

dienst mit Prädikantin Imke Diermann, Klavier: 
Johanna Veit und Horn: César Cabañero Martí-
nez

	� 9.30 Uhr Kirche Maria Magdalenen · 17 Uhr 
Christophoruskirche Andacht

	 Neujahr: Alles, was ihr tut …
Mo 1.1.	� 17 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 	

Gottesdienst mit Christiane Schiem 

	 Lichterkirche: heller Schein
Sa 6.1.	 �18 Uhr Kirche St. Marien Epiphaniasgottes-

dienst mit Pastorin Annelott Bader & Pastorin 
Susanne Lehmann, Gambe: Barbara Hofmann, 
Orgel: Enno Gröhn, Gesang: Johanna VeitJa
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	 Klein und mächtig
So 7.1.	 �11 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Abendmahls-

gottesdienst mit Pastorin Susanne Lehmann
	� 11 Uhr Christophoruskirche · 18 Uhr Maria 	

Magdalenen mit Neujahrsempfang · 

	 Come, let us sing! 
So 14.1.	 �11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Gospel-

messe mit dem Gospelchor Living Motion (Lei-
tung: Johanna Speiser), Pastorin Annelott Bader

	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christopho-
ruskirche mit Abendmahl

	 Jakob und die Himmelsleiter
So 21.1.	 11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 		
�	� Familienkirche mit Abendmahl, Pastorin Britta 

Eger & Team, im Anschluss Überraschungsaktion
	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Gemeinde-

saal St. Lukas und Christophoruskirche

	 Kirchweih 
So 28.1.	� 11 Uhr Kirche St. Marien Gottesdienst mit 	

dem Posaunenchor Marienblech (Leitung: 
Moritz Kröger) und Johanna Veit (Orgel), Pastor 
i.R. Dr. Olav Hanssen

	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christopho-
ruskirche Familiengottesdienst

	 Normalfall und Wunderwerk
So 4.2. 	 �11 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Gottesdienst 

mit Pastor Detlef Melsbach
	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christopho-

ruskirche

	 Folge mir nach 
So 11.2. 	� 11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge Abend-

mahlsgottesdienst mit Pastorin Annelott Bader, 
Klavier: Johanna Veit, Violine: Ursula Vollhardt, 
Violoncello: Hildegard Färber

	 15 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 		
	� Familienkirche Fasching mit den Kinderchören 

(Leitung: Johanna Veit), Pastorin Britta Eger & 
Team, im Anschluss Familiendisco

	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen mit Abendmahl · 		
11 Uhr Christophoruskirche Familiengottesdienst
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Kirche Maria-Magdalenen

Kirche St. Marien

Hier finden Sie uns:

Herzlichen 
Dank!

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Ev. Bank eG 
IBAN: DE44 5206 0410 0006 4460 27

Förderverein St. Marien
HASPA 
IBAN: DE87 2005 0550 1215 1243 53

Förderverein INI – Kindertagesheim der
Nikodemus-Kirchengemeinde Ohlsdorf e.V.
Spendenkonto
Hamburger Volksbank
IBAN: DE 14 2019 0003 0089 0212 07

Es gibt viele Wege unsere Gemeinde 
und die ihr nahestehenden 
Vereine zu unterstützen. 

Spendenkonten haben wir aber auch: 

Brauchen Sie einen Fahrdienst vom Bezirk Niko-
demus zum Sonntagsgottesdienst in der Kirche 

St. Marien? Rufen Sie an unter 411 88 17 22!

	 Aschermittwoch 
Mi 14.2.	 18 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 		
	 Regionalandacht mit Pastor Detlef Melsbach

	 Invokavit: Es steht geschrieben
So 18.2.	� 11 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Gottesdienst 

mit Abendmahl, Pastorin Susanne Lehmann
	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christ-

ophoruskirche

	 Reminiszere: Rettungsreifen 
So, 25.2.	 �11 Uhr Gemeindesaal Am Hasenberge 	

Gottesdienst mit Pastorin Britta Eger, Klavier: 
Johanna Veit und Klarinette: Leonie Bünsch

	� 18 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christopho-
ruskirche

	 Weltgebetstag 
Fr 1.3.	 18 Uhr Kirche Maria Magdalenen

	 Okuli: Gott ist da 
So 3.3.	 �11 Uhr Gemeindesaal St. Lukas Gottesdienst 

mit Konfitaufe, Pastorin Susanne Lehmann, 
Flügel: Johanna Veit mit Musiker*innen des 
Kammermusiktages (2. März)

	� 9.30 Uhr Maria Magdalenen · 11 Uhr Christ-
ophoruskirche
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Kirchengemeinde Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Gemeindebüro
Am Hasenberge 44
22337 Hamburg
info@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

dienstags 15–17 Uhr
freitags 10–12 Uhr 

Gemeindesekretärin
Claudia Antusch
Telefon 411 88 17-22
Fax 411 88 17-27
c.antusch@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Kirche St. Marien
Maienweg / 
Ecke Am Hasenberge

Pfarrteam
Pastorin Britta Eger
Telefon 59 14 37
b.eger@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de 

Pastorin Annelott Bader
Telefon 0151 23364484
A.Bader@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Region Mittleres Alstertal
Konfirmandenarbeit
Pastor Detlef Melsbach 
Telefon 59 84 77 
pastor-melsbach@gemeinde-
maria-magdalenen.de

Kirchengemeinderat
KGR-Vorsitzende: Pastorin 
Britta Eger
Stellvertreterin: Inga Dammin 
ingadammin@freenet.de

Hausmeister
Sven von Hachten
Telefon 411 88 17-20
hausmeister@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

WIR SIND FÜR SIE DA

Kinder und Jugend
Andreas Hein 
Telefon 0160 980 380 60
a.hein@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de 

Regionale Jugendarbeit
Sozialarbeiterin Lonja Fischer
Telefon 59 35 28 65 u. 
01515-15 26 834
jugend.mittleres.alstertal@
gmail.com

Ev. Kita Ohlsdorf
Leitung Ramona Friedrich
Telefon 630 45 72
kth.ohlsdorf@eva-kita.de
fuhlsbuettler-str.eva-kita.de

Diakonie
Petra Pätz
Telefon 411 88 17-20
und 0160 980 390 74
miteinander@kg-ohlsdorf-
fuhlsbuettel.de

Kirchenmusik
Johanna Veit
Kantorei@sanktlukas-
fuhlsbuettel.de
Telefon 0151 15 24 62 53 
Posaunenchor
Moritz Kröger
über das Gemeindebüro

Seniorennachmittag 
in der Auferstehungskirche
im Ehrenamt: Bärbel Mückley
Telefon 181 622 42 


